………………………….. Anpassen an Kanton solothurn
…………………………..
…………………………..

Einschreiben
Schulleitung ……………..
…………………………….
…………………………….
Ort, ………………………….


Dispensation von im Grundsatz obligatorischen Reihentesten
betreffend …………..


Geschätzte Schulleitung,
Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren

Bezugnehmend auf das Schreiben der Regierung Basel-Landschaft vom 15. Dezember 2021 in Sachen Massnahmen betreffend Wideraufnahme Schulbetrieb sowie bezugnehmend auf das per E-Mail zugestellt erhaltene Informationsschreiben der Klassenlehrperson …………………….. vom …………………….., stellen wir der Schulleitung der ………….., als für die Bewilligung zuständige Stelle, nachfolgendes, begründetes Gesuch zur Dispensation vom Reihentesten bzw. Spucktest zu.
Dem Merkblatt «Breites Testen Baselland» sowie den weiteren damit in Zusammenhang stehenden Informations- und Elternschreiben zur repetitiven und präventiven Reihentestung ist zu entnehmen, dass bei Personen mit positivem Testpoolergebnis unmittelbar eine PCR-Diagnostik / Depooling zur Bestätigung der Einzeltestergebnisse zu erfolgen hat. Dies gilt für alle Schüler und Lehrpersonen im Anschluss an ein positives Poolergebnis der Speicheltests, wenn sie sich im Rahmen des «Breiten Testens Baselland» entsprechend verbindlich verpflichtet haben. Dabei unterscheiden sich die zwischenzeitlich angebotenen PCR-Covid-19-Testarten Speicheltest versus Nasenrachenabstrich zwar nach der Art und Weise der Probeentnahme in der Schwere des Eingriffs, sind aber unweigerlich mit Grundrechtsein-schränkungen verbunden (insbesondere persönliche Freiheit oder aber Recht auf körperliche Unversehrtheit bei einem Nasenrachenabstrich).
Da die Teilnahme an den Tests nur im Grundsatz obligatorisch ist und es die Möglichkeit der Dispensation gibt, möchten wir als Eltern und gesetzliche Vertretung von …………………….. von dieser Ausnahmeregelung Gebrauch machen.
Weiter sei darauf hinzuweisen, dass die Kindergarten- und Schulkinder nicht nur der schweizweit geregelten Schulpflicht unterliegen, sondern auch einen Rechtsanspruch auf Bildung und einen frei verfügbaren und zugänglichen Schulunterricht haben. Der Bund und die Kantone haben die Garantie eines ungestörten und unentgeltlichen Grundschulunterrichts im Sinne von Art. 19 BV zu gewährleisten. Aus dieser Sicht erachten wir es als befremdend bzw. rechtswidrig, wenn kein Anspruch auf Fernunterricht bestehen soll, sollte unser Kind an dem im Grundsatz obligatorischen Reihentesten nicht teilnehmen.
Wir hoffen auf einen pragmatischen Entscheid und erwarten gerne innert nützlicher Frist eine wohlwollende Prüfung unseres Dispensationsgesuchs.
Kommt die Schulleitung zu einem gegenteiligen Entscheid hinsichtlich unseres geltend gemachten Anspruchs auf Dispens vom im Grundsatz obligatorischen Reihentesten, erwarten wir eine anfechtbare Feststellungsverfügung, um rechtliche Schritte einleiten zu können.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme

Freundliche Grüsse

……………………………………………….
